
Einem Bahnhof

Guter Gott,

einem Bahnhof gleicht unser Leben, wenn eine Reise zu Ende geht oder es an der Zeit ist, in einen anderen Zug einzusteigen.

Herkömmliche Wege verlassen wir, doch nicht immer wollen wir es, sondern müssen, um unser Ziel zu erreichen. Manchmal 

täuschen wir uns und fahren in die falsche Richtung, doch auch unsere Umwege können uns zum Segen werden. Überall begegnen 

wir in unseren Mitmenschen und in verschiedenen Ereignissen deiner immerwährenden Güte. Nur bedarf es unserer 

Achtsamkeit, sie auch zu erkennen.

Begleite uns auf unserer Reise, guter Gott, und weiche niemals von unserer Seite. Lass uns nicht den Mut verlieren, wenn 

unsere Züge plötzlich zum Stehen gelangen. Behüte uns, wenn sie ein Unglück erleiden, damit wir einst sicher und unversehrt bei 

dir ankommen.

Amen
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